
 
 
             
 
 
 
 
 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte am Leben rund um  

mit anschließendem Gemeindefest in Sankt Aposteln und zu 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Freundinnen 
und Freunde von St. Aposteln, 
 
die Tage werden kürzer, das Licht wird 

spärlicher, und der Herbst hält mit Regen, Wind und bunten Blättern Einzug in unsere 

Stadt. In diesen Tagen feiern wir mit Allerheiligen und Allerseelen zwei besondere Feste, 

die unseren Blick in zwei Richtungen lenken: zum Himmel und zur Erde. Zum Himmel, wo 

wir die Heiligen bei Gott geborgen wissen, und zur Erde, in die wir unsere Verstorbenen 

zur letzten Ruhe gebettet haben. 

 

Beides gehört untrennbar zusammen. Davon erzählt uns auch der reiche Reliquienschatz 

unserer Basilika. Die Reliquien erinnern uns daran, dass der Himmel nicht fern und uner-

reichbar ist, sondern dass Gott mitten im Leben von Menschen gegenwärtig wird – und 

dass unsere Verstorbenen bei ihm eine bleibende Heimat finden dürfen. 

Damit diese Verbindung von Himmel und Erde nicht nur ein Gedanke bleibt, sondern mit 

allen Sinnen erfahrbar wird, laden wir auch in diesem Jahr zu besonderen Begegnungen 

mit unserem Glauben ein. 

 

Im Hochchor unserer Basilika präsentieren wir inzwischen zum fünften Mal den kostba-

ren Reliquienschatz von St. Aposteln in der Ostkonche hinter dem Altar. Kunstvoll ge-

staltete Reliquiare und Heiligenbüsten aus verschiedenen Jahrhunderten erzählen von 

Menschen, die sich von Gott berühren und bewegen ließen. Auch wenn sich die Echtheit 

mancher Reliquien historisch nicht zweifelsfrei belegen lässt, bleibt ihre Botschaft leben-

dig: Zu allen Zeiten gab es Menschen, deren Leben durch die Begegnung mit Gott eine 

besondere Tiefe und Strahlkraft gewonnen hat. Ihre Geschichten können auch uns heute 

ermutigen und inspirieren. 
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Ganz besonders laden wir zu den festlichen Gottesdiensten an Allerheiligen und Allersee-

len ein. An Allerheiligen feiern wir am Morgen nur eine Messe, ein feierliches lateini-

sches Hochamt um 10.30 Uhr, bei dem geistliche Sololieder von Bach, Fauré und 

Schuhenn sowie das Gregorianische Proprium „Gaudeamus omnes“ zu hören sein wer-

den. Es musizieren Agnes Lipka (Sopran) sowie die Damenschola St. Aposteln. 

 
Am Allerseelentag, Montag, dem 2. November, feiern wir um 18 Uhr ein feierliches  
Requiem. In besonderer Weise sind dazu alle eingeladen, die im vergangenen Jahr einen 
lieben Menschen verloren haben. Gemeinsam wollen wir unserer Verstorbenen geden-
ken, für sie beten und uns von der Hoffnung tragen lassen, dass der Tod nicht das letzte 
Wort hat. 
 
Ein außergewöhnlicher musikalischer Höhepunkt erwartet uns in diesem Jahr am Aller-
heiligentag, Sonntag, dem 1. November, um 16 Uhr: Anlässlich des 150-jährigen Beste-
hens unseres Basilikachores erklingt unter dem Titel „VENEZIA!“ eine festliche veneziani-
sche Apostelvesper. Mit Werken unter anderem von Monteverdi, Cavalli, Schütz und Vi-
adana entführt uns die Musik in die prachtvolle Klangwelt Venedigs des 16. und 17. Jahr-
hunderts. Der Basilikachor und die Cappella vocale St. Aposteln, das Onzemble Coeln, das 
Consortium Musica Sacra und sieben Solistinnen und Solisten musizieren unter der Lei-
tung unseres Kantors Meik Impekoven. Ganz wie im Markusdom werden wir von den im 
Raum verteilten Klanggruppen von allen Seiten mit Musik umfasst. Der Eintritt ist frei. 
 
Wer sich schon im Vorfeld auf diese besondere Musik einstimmen möchte, ist herzlich 
eingeladen zum Einführungsvortrag am Mittwoch, dem 28. Oktober, um 19 Uhr in der 
Aposteln-Aula. Meik Impekoven wird uns dann mit Wort, Bild und Ton in die faszinieren-
de Musikwelt des historischen Venedigs einführen. Auch hierzu ist der Eintritt frei. 
 
So verbinden sich in diesen Tagen die Erinnerung an die Heiligen, das liebevolle Geden-
ken an unsere Verstorbenen und die Schönheit der Musik zu einer großen Hoffnung: 
Himmel und Erde sind einander näher, als wir manchmal glauben. 
Ich freue mich auf viele Begegnungen mit Ihnen in unserer Basilika und wünsche Ihnen 
gesegnete Tage rund um Allerheiligen und Allerseelen! 
 
Ihr und Euer 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Gottesdienste vom 24. Oktober bis 01. November 2026 

 
 

Samstag, 24.  Oktober, Gedenktag Hl. Evergislus 
17:15 Beichtgelegenheit   
17:30 Rosenkranzandacht mit sakramentalem Segen (Dr. Fabritz) 
18:00 Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

 

Sonntag, 25.  Oktober, Sonntag der Weltmission, Ex 22,20-26,1Thess 1,5c-10, Ev: Mt 22,34-40 
Kollekte: MISSIO-Kollekte 

09:30 Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Laetetur cor" | XII. Cho-
ralmesse (Pater cuncta) Herrenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, Leitung und Orgel 
(Dr. Fabritz) 

11:30 Hl. Messe  (P. Josef MIN) 
16:00 Sonntagsmusik | Violine und Klavier Werke des Barock und von Arvo Pärt | Michael 

Dartsch, Violine • Monika Tschurl, Klavier                                                                   Eintritt frei   
17:15 Hl. Messe der Ungarngemeinde (Pfr. Lukács) 

 

Montag, 26.  Oktober, Montag der 30. Woche im Jahreskreis  
17:30 Rosenkranzandacht (Dr. Fabritz) 
18:00 Hl. Messe  (Dr. Fabritz) 

 

Dienstag, 27.  Oktober, Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis  
17:30 Rosenkranzandacht (Msgr. Bosbach) 
18:00 Hl. Messe (Msgr. Bosbach) 

 

Mittwoch, 28.  Oktober, Fest Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 
17:30 Rosenkranzandacht (Dr. Fabritz) 
18:00 Apostelamt am Fest der Heiligen Simon und Judas Proprium "Iudicant sancti gentes" | 

IV. Choralmesse (Cunctipotens genitor Deus) Damenschola St. Aposteln • Meik Impe-
koven, Leitung und Orgel (Dr. Fabritz) 

 

Donnerstag, 29.  Oktober, Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis  
17:30 Rosenkranzandacht (Dr. Fabritz) 
18:00 Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

 

Freitag, 30.  Oktober, Freitag der 30. Woche im Jahreskreis  
17:30 Rosenkranzandacht (Dr. Fabritz) 
18:00 Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

 

Samstag, 31.  Oktober, Gedenktag des Hl. Wolfgang 
17:15 Beichtgelegenheit   
17:30 Rosenkranzandacht mit sakramentalem Segen (Dr. Fabritz) 
18:00 Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

 

Sonntag, 1.  November, Allerheiligen, Offb 7, 2-4.9-14,1 Joh 3, 1-3 Ev: Mt 5, 1-12a  
10:30 Lateinisches Hochamt zu Allerheiligen Reiner Schuhenn: Missa per una voce Gregoriani-

sches Proprium "Gaudeamus omnes" Agnes Lipka, Sopran • Damenschola St. Aposteln • 
Meik Impekoven, Leitung und Orgel (Pfr. Dr. Meiering) 

16:00 Sonntagsmusik | Jubiläumskonzert "150 Jahre Basilikachor" VENEZIA! | Eine Apostel-
vesper mit Werken der venezianischen Schule von Monteverdi, Gabrieli, Viadana, Schütz, 
Hassler u. a.; Helena Bickel und Anna Herbst, Sopran • Thomas Bonni, Bass • Onzemble 
Coeln • Basilikachor und Cappella vocale St. Aposteln • Consortium Musica Sacra • Meik 
Impekoven, Leitung                                                                                                          Eintritt frei 

 

 
 



 
Gottesdienste vom 31. Oktober bis 08. November 2026 

 
 

Samstag, 31.  Oktober, Gedenktag des Hl. Wolfgang 
17:15 Beichtgelegenheit   
17:30 Rosenkranzandacht mit sakramentalem Segen (Dr. Fabritz) 
18:00 Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

 

Sonntag, 1.  November, Allerheiligen, Offb 7, 2-4.9-14,1 Joh 3, 1-3 Ev: Mt 5, 1-12a  
10:30 Lateinisches Hochamt zu Allerheiligen Reiner Schuhenn: Missa per una voce Gregoriani-

sches Proprium "Gaudeamus omnes" Agnes Lipka, Sopran • Damenschola St. Aposteln • 
Meik Impekoven, Leitung und Orgel (Pfr. Dr. Meiering) 

16:00 Sonntagsmusik | Jubiläumskonzert "150 Jahre Basilikachor" VENEZIA! | Eine Apostel-
vesper mit Werken der venezianischen Schule von Monteverdi, Gabrieli, Viadana, Schütz, 
Hassler u. a.; Helena Bickel und Anna Herbst, Sopran • Thomas Bonni, Bass • Onzemble 
Coeln • Basilikachor und Cappella vocale St. Aposteln • Consortium Musica Sacra • Meik 
Impekoven, Leitung                                                                                                          Eintritt frei 

 

Montag, 2.  November, Allerseelen 
Kollekte: Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa 

18:00 Requiem zum Allerseelentag Gregorianisches Proprium "Requiem aeternam" | Missa pro 
defunctis Herrenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, Leitung und Orgel  
(Pfr. Dr. Meiering)  

 

Dienstag, 3.  November, Gedenktag des Hl. Hubert  
12:15 Marktmesse am Marienaltar (Pfr. Dr. Meiering) 
17:00 Rosenkranzgebet für das geborene und ungeborene Leben  
18:00 Hl. Messe (Pfr. Lukács), für die lebenden und verstorbenen Priester, die in der Pfarrei St. 

Aposteln gewirkt haben, aus ihr hervorgegangen sind und den Priesternachwuchs. 
 

Mittwoch, 4.  November, Hl. Karl Borromäus 
18:00 Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 

 

Donnerstag, 5.  November, Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis   
18:00 Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 

 

Freitag, 6.  November, Gedenktag des Hl. Leonhard        Herz-Jesu-Freitag  
12:15 Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit (Pfr. Dr. Meiering) 
18:00 Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

 

Samstag, 7.  November, Samstag der 31. Woche im Jahreskreis, Phil 4, 10-19 Ev: Lk 16, 9-15  
18:00 Sessionseröffnungsmesse der Großen Kölner (Dr. Lutz) 

 

Sonntag, 8.  November, 32. Sonntag im Jahreskreis, Weish 6, 12-16,1 Thess 4, 13-18 Ev: Mt 25, 1-13  
09:30 Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Intret oratio mea" | Sätze 

der XVI. und XV. Messe, Cantus ad libitum 
Herrenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, Leitung und Orgel (Msgr. Bosbach) 

11:30 Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 
16:00 Sonntagsmusik | Chor a cappella Vokalensemble Tonbande                                 Eintritt frei  
17:15 Hl. Messe der Ungarngemeinde entfällt  

 

 

 
 
 
 
 



 

 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 

 
 

 



 
 

 
 
 



Impuls zum 30. Sonntag im Jahreskreis 
 

Nicht nur zwei Gebote – drei Dimensionen der Liebe 
Traditionell trägt die Evangelienstelle von diesem Sonntag den Titel: „Doppelgebot der Liebe“. 
Jesus verbindet darin zwei alttestamentliche Weisungen: die Gottesliebe aus Dtn 6,5 und die 
Nächstenliebe aus Lev 19,18. Bei genauerer Betrachtung zeigt sich jedoch eine dreifache Bezie-
hungsstruktur: die Liebe zu Gott, zum Mitmenschen und zu sich selbst. 
Entscheidend ist die Formulierung: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst“ (Mt 
22,39). Die Selbstliebe erscheint hier nicht als eigenständiges Gebot, sondern als vorausgesetz-
ter Maßstab der Nächstenliebe. Damit wird es grundsätzlich: Denn kein Mensch kann einem an-
deren mit Achtung und Wohlwollen begegnen, wenn er sich selbst ablehnt. Selbstliebe ist dabei 
keine narzisstische Selbstbezogenheit, sondern die Anerkennung der eigenen Würde trotz aller 
Unvollkommenheit. Wer sich selbst als liebenswert annehmen kann, kann auch den anderen 
jenseits von Leistungsansprüchen und Erwartungen annehmen. 
Dabei stehen Eigenliebe und Nächstenliebe in einem wechselseitigen Verhältnis: In der Zuwen-
dung zum anderen wächst auch stets die Annahme der eigenen Person. 
Das sogenannte „Doppelgebot“ entfaltet eine Beziehungsethik, in der Gottesliebe, Nächstenlie-
be und eine angemessene Selbstliebe untrennbar miteinander verbunden sind. Die Liebe zum 
eigenen Selbst steht dabei nicht in Konkurrenz zur Liebe zum Nächsten, sondern gehört zu ihrem 
inneren Zusammenhang.  
 
Pfr. Dr. Dominik Meiering 
 
 

Kölsch Hätz  
 

Die Kölsch Hätz Nachbarschaftshilfen sind für den Deutschen Engagementpreis 2026 nominiert 
und stehen derzeit im Publikumsvoting. Dazu bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. 
  

Warum uns dieser Preis wichtig ist 
Der Deutsche Engagementpreis ist eine bundesweite Auszeichnung für freiwilliges Engagement. 
Im Publikumsvoting stellen sich knapp 500 Projekte aus ganz Deutschland vor, die bereits mit 
einem Engagementpreis ausgezeichnet wurden. Die drei Projekte mit den meisten Stimmen er-
halten Preisgelder von 10.000, 7.500 und 5.000 Euro. Für uns zählt aber vor allem etwas ande-
res: Der Preis macht sichtbar, was Nachbarschaftshilfe leistet. Sie wirkt Einsamkeit entgegen, 
ermöglicht Teilhabe und stärkt den Zusammenhalt in unseren Veedeln. 
  

Ein Zeichen für die Ehrenamtlichen 
Seit 1997 begleiten Ehrenamtliche bei Kölsch Hätz ältere und alleinlebende Menschen, oft über 
viele Jahre. Eine Nominierung und viele Stimmen sind ein starkes Zeichen der Wertschätzung für 
diese Menschen. 
  

Ein Preis, der auch Ihnen gilt 
Kölsch Hätz ist Teil der Kirchengemeinden, weil Sorge füreinander und gelebte Nachbarschaft 
auch Ihr Anliegen sind. Jede Stimme für Kölsch Hätz ist deshalb zugleich eine Stimme für das, 
was Gemeinden vor Ort leisten. 
Die Kölsch Hätz Nachbarschaftshilfen 
 
Zur Abstimmung geht es hier: https://www.deutscher-
engagementpreis.de/publikumspreis/nominierte/7194-koelsch-haetz-nachbarschaftshilfen-
caritasverband-fuer-die-stadt-koeln-e-v 
 

https://www.deutscher-engagementpreis.de/publikumspreis/nominierte/7194-koelsch-haetz-nachbarschaftshilfen-caritasverband-fuer-die-stadt-koeln-e-v
https://www.deutscher-engagementpreis.de/publikumspreis/nominierte/7194-koelsch-haetz-nachbarschaftshilfen-caritasverband-fuer-die-stadt-koeln-e-v
https://www.deutscher-engagementpreis.de/publikumspreis/nominierte/7194-koelsch-haetz-nachbarschaftshilfen-caritasverband-fuer-die-stadt-koeln-e-v


 
 

 
 
 
 



Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Basilika St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 
Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 18.00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:30 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Öffentliche Kirchenführungen 
Gemeinsam mit dem DOMFORUM und dem För-
derverein romanische Kirchen e.V. haben wir ei-
ne neue Übersicht über die romanischen Kirchen 
in der Kölner Innenstadt und die hier stattfin-
denden Führungen erstellt. 
Entdecken Sie mit unseren Führungen diese be-
eindruckenden Baudenkmäler.  Lernen Sie die 
Orte und ihre Legenden kennen. Besuchen Sie 
Bereiche, die ansonsten nicht öffentlich zugäng-
lich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  
„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  
  
 

Ansprechpartner für alle musikalischen  
Angebote: Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

Basilikamusik an  
St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 
Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Familienzentrum                                      
Sehr herzlich möchten wir Sie auf die vielfältigen 
und abwechslungsreichen Angebote unseres 
Familienzentrums Köln.-Mitte hinweisen. Hier 
finden Kinder, Jugendliche, Familien und Paare 
ein buntes Programm unterschiedlicher Katego-
rien. Nähre Informationen finden Sie unter 
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-
familienzentren/Angebote/  

. 

 
 

 

Alle Angebote:  
www.domforum.de/kirchenfuehrungen  

https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
http://www.domforum.de/kirchenfuehrungen


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
 

Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Michael Jordan (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
 

Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        basilikamusik.koeln 

  
 
Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  
 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0151 72207445 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  

Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  

Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

 

Frank Blissenbach 
Küster 
0171 1523343 
frank.blissenbach@katholisch-in-koeln.de 

 

Offizial Dr. Peter Fabritz 
Seelsorgeunterstützung 
peter.fabritz@erzbistum-koeln.de 

  

Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 
 


